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Liebe Christen in Obertrum!

Christus ist Auferstanden!
Dieser Gruß erschallt seit al-
ters her zu Ostern.

In den Kartagen blicken wir
ganz bewusst auf das Leiden
Jesu. Es beginnt mit einer fast
schon hysterischen Begeiste-
rung als Jesus in die Stadt Je-
rusalem einzieht. Es folgt das
letzte Abendmahl: Jesus weiß was
kommt und ist besorgt, ob seine Apostel
tatsächlich in der Lage sind auf Dauer
eine solide Gemeinschaft zu bilden. Es
folgt bei Jesus Angst im Olivenhain,
Verrat eines Apostels, im Stich gelassen
werden durch die anderen 11. Dann
kommt ein Prozess, wo von vornherein
das Urteil feststeht, Folter, Beschimp-
fung, Spott und ein Volk, das seinen
Tod fordert; schließlich der Tod am
Kreuz. Ein Blick auf all diese Dinge,
wäre nicht auszuhalten, wenn nicht die
Auferstehung wäre.
Am dritten Tag wird aus der Ruhe des
Todes, der Friede des Lebens.
Diese Perspektive verändert alles, bringt
Hoffnung.
Mit Schrecken blicken wir heute in den
Osten unseres Kontinents. Es bleibt uns
die Hoffnung, dass die Spirale der Ge-
walt irgendwie durchbrochen wird.
Friede!
Am 24. Februar hat sich die Mittelschu-
le und die 3. und 4. Klasse der Volks-
schule Obertrum in der Pfarrkirche
getroffen und um Frieden gebetet. Eine
beeindruckende Atmosphäre hat sich
breitgemacht, als aus hunderten Stim-
men das Lied „We are the World“ er-
klungen ist. Beeindruckend war auch
die Menschenkette nach dem Gebet

von der Kirche bis zur Volks-
schule – gebildet von allen
Kindern der Volks- und Mit-
telschule Obertrum. Ein gro-
ßer Ball in Form einer
Weltkugel wurde weiterge-
reicht. Friede für die Welt!

Liebe Christen in Obertrum!
Heuer wird unser Erzbischof

Franz Lackner zur Visitation nach Ober-
trum kommen.
Am Samstag den 29. April um 16 Uhr
wird er im Rahmen einer kurzen An-
dacht unsere Kinder segnen. Am darauf-
folgenden Tag wird er mit uns den
Sonntagsgottesdienst feiern. Um 9.15
Uhr stellen wir uns zum Empfang beim
Pfarrhof auf. Wir werden ihn feierlich
begrüßen und dann in festlicher Ord-
nung in die Kirche ziehen, wo wir um
10 Uhr wie gewohnt die Hl. Messe fei-
ern.
An diesem Tag ist der Gut Hirten Sonn-
tag. Unser Erzbischof wird den Hirten-
stab in der Hand halten. Dieser erinnert
uns daran, dass der Bischof im Auftrag
Jesu für uns zu sorgen hat; uns zur
Quelle des Lebens führen muss; die Ge-
meinschaft zusammenzuhalten hat.
Am 1. Juli wird dann Erzbischof Franz
noch bei uns das Sakrament der
Firmung spenden.
Ich darf euch alle herzlich zu den Be-
gegnungen mit unserem Erzbischof ein-
laden!
Christus ist Auferstanden!
Gesegnete Ostern wünscht Euch

Pfarrer Christoph Eder

Am Sonntag, 12. März 2023
wurde im Rahmen der Famili-
enmesse die Wandermuttergot-
tes von Mitarbeitern der Kath.
Glaubensinformation vorgestellt.
Wer die Muttergottes-Statue bei
sich daheim aufnehmen will,
kann sich mit dem Pfarrsekreta-
riat in Verbindung setzen oder
sich in der Saktristei erkundi-
gen, von da aus werden die Sta-
tionen der Wandermuttergottes
koordiniert.

Diese Zeit ist eine besondere Gnaden-
zeit! Sehr oft erzählen die Herbergsleu-
te, dass sie viel mit der Muttergottes
geredet haben und dabei ihre mütterli-
che Nähe und heilende Liebe gespürt
haben. Dadurch ist Frieden in ihr Herz
gekommen, Ängste, Sorgen und Hoff-
nungslosigkeit konnten weichen. Eine
neue Beziehung zum Gebet wurde ih-
nen geschenkt. Wer betet, kann glau-
ben! Das ist auch jetzt so wie vor 2000
Jahren: Maria bringt uns Jesus!

Daniela Reitshammer

Mit Beginn der neuen Periode hat sich
auch der PFARRKIRCHENRAT neu auf-
gestellt.
Dieser besteht aus folgendenMitgliedern:
Pfarrer Christoph Eder
Wolfgang Rehm (Obmann)
Anton Kraibacher
(Obmannstellvertreter)

Hermann Kaiser
Josef Kraibacher
Robert Strasser
Stefan Altendorfer

Besonders freut es uns, dass auch PGR-
Obfrau Maria Bauer stets bei unseren Sit-
zungen dabei ist!
Die Aufgaben des Pfarrkirchenrates sind
vor allem die finanziellen Agenden des
Pfarrbetriebes mit Kirchenrechnung, die
Verwaltung von Pfarrwald, Grund-
stücken sowie sämtlicher Gebäude und
Organisatorisches.
In der kurzen Zeit seit der konstituieren-
den Sitzung wurde durch die tatkräftige
Mithilfe der neuen Mannschaft unter

großem Stundenauf-
wand bereits Vieles
in EIGENREGIE um-
gesetzt, was natürlich
den Finanzen der
Pfarre sehr entgegen-
kommt.
So wurden u.A. die
aufwändigen Grundarbeiten zur Sanie-
rung der Kirchensockelmauer komplett
erledigt, bei den Kreuzwegbildern Blech-
verkleidungen an den Unterseiten ange-
bracht (was auch eine Demontage u.
Bearbeitung der Tafeln nötig machte)
und noch viele andere Arbeiten „im Hin-
tergrund“ wie z.B. die jährliche Reini-
gung des Kirchturminneren oder das
Aufstellen der Krippe, um nur Einiges zu
benennen.
Erwähnenswert ist die gute Zusammen-
arbeit mit unseren MESNERN sowie die
eifrige MITHILFE vieler PKR der Vorperi-
ode und unseren Freiwilligen Helfern.
Dafür ein herzliches „Vergelts Gott“!

PKR-Obmann Wolfgang Rehm

Wolfgang Rehm

Pfarrgemeinderat: Pfarrkirchenrat

Die Wandermuttergottes kommt nach Obertrum

Bilder auf der Umschlagseite: Märzenbecher von
Sr.Jutta Gehrle – pfarrbriefservice.de,

flickr/Pfarrmedien Österreich und Markus Schaber
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Der Ausschuss für Jungschar- und Ju-
gendarbeit besteht aktuell aus knapp
über 30 Mitgliedern, wovon ca. die
Hälfte aktiv Gruppen betreuen. Alle an-
deren Mitglieder fungieren als unterstüt-
zende Helfer, hier haben wir kürzlich
viele neue Gesichter dazu gewonnen.
Vielen Dank dass Ihr immer tatkräftig
mithelft wenn wir Euch brauchen.
Die Hauptarbeit in der Jungschar wird
von den Gruppenleiter*innen geleistet,
denn diese übernehmen die Jungschar-
stunden mit den Kindern, welche teil-
weise viel Vorbereitungszeit in
Anspruch nehmen.
Zu den Tätigkeiten der Jungschar zählt
neben den laufenden Gruppenstunden
in erster Linie die alljährliche Sternsin-
geraktion, die nur mit unseren viel zäh-
ligen Helfer*innen umsetzbar ist.
Außerdem übernimmt die Jungschar je-
des Jahr die Ostergrußaktion, gestaltet
ab und an eine Messe in der Kirche, be-
sucht diverse Angebote der Diözese
Salzburg (z.B. den „Tag der geistlichen
Berufe“ oder Wortgottesdienste mit
dem Erzbischof Franz Lackner) und

organisiert fast jährlich eine aktive La-
gerwoche für die Jungscharkinder. Der-
zeit gibt es in Obertrum zwei Jungschar-
gruppen – aufgeteilt nach Alter –
welche in regelmäßigen Gruppenstun-
den die Samstagnachmittage gemein-
sam verbringen. Die Jungscharkinder
sind alle zwischen 9 und 14 Jahre alt
und haben danach die Möglichkeit,
eventuell selbst als Jungscharleiter*in-
nen tätig zu werden.
Derzeit werden einige Umstrukturie-
rungen in der Jungschar vorgenommen.
Die Leitung wurde von mir - Magdalena
Altenberger - an ein junges Team von
fünf motivierten Ausschussmitgliedern
übergeben:
Eva Maria Bauer, Christina Bürtlmair,
Thomas Seidl und die Schwestern Mag-
dalena und Katharina Neuhofer leiten
nun den Ausschuss an.
In diesem Zuge möchte ich mich herz-
lich für die schöne Zeit bei der Jung-
schar Obertrum bedanken und
wünsche dem neuen Team alles Gute,
viel Spaß weiterhin und eine gute Zu-
sammenarbeit! Magdalena Altenberger

Seit bereits mehr als
10 Jahren versorgt das
„Ehrenamtliche Hilfs-
Team“ in Obertrum
am See Menschen die
sich finanziell etwas

schwerer tun als der Durchschnittsbür-
ger mit Lebensmitteln und auch ande-
ren Artikel des täglichen Bedarfs.
Das Team besteht zur Zeit aus 7 Perso-
nen, die zweimal pro Woche von
Obertrumer Märkten Lebensmittel – die

nicht mehr verkauft werden – abholen,
auf Qualität überprüfen und mit dem
Lieferauto „Soziale Dienste“ der Markt-
gemeinde Obertrum direkt Familien
und Personen kostenlos beliefern.
Wer sich Unterstützung in dieser Form
von uns wünscht, kann sich unbürokra-
tisch, ohne Einkommens-Nachweis und
selbstverständlich vertraulich an das
hiesige Gemeindeamt, Pfarramt oder
direkt bei Toni Wieland unter der Tele-
fonnummer: 0664 560 76 35 melden.

Pfarrgemeinderat: Jugendausschuss Soziales Engagement seit 2012 in Obertrum

Ehrung von Alois Übertsberger
Am 31.12.2022 wurde in Obertrum am
See Herrn Alois Übertsberger die
Johann-Michael-Haydn-Verdienstme-
daille in Gold durch Pfarrer Christoph
Eder verliehen, als Zeichen der öffentli-
chen Anerkennung für Verdienste um
die Kirchenmusik in der Erzdiözese
Salzburg im pfarrlichen oder diözesa-
nen Bereich.
Seit 1980 ist Alois Übertsberger Mit-
glied des Kirchenchores Obertrum und
leitet diesen seit 20 Jahren mit Leiden-
schaft. Zudem ist er Kantor, Mitglied der
Trachtenmusikkapellae Obertrum und
gestaltet große kirchliche Feierlichkei-
ten und Messen. Weiters ist er Mitglied
bei den Plainer Bläsern, bei der Plainer
Zithermusi und bei den Hirten am Stefa-
nitag.
Auch für diverse Begräbnisse erstellt er
die Programme und organisiert die mu-
sikalische Gestaltung durch den Kir-
chenchor. Zu den vielen Einsätzen
kommen noch die wöchentlichen Pro-
ben beim Kirchenchor, der Musik-
kapelle Obertrum, die Proben bei den

Plainer-Formationen sowie die Teilnah-
me an gewissen Musik-Fortbildungen.
Seine Gabe durch Musik andere zu er-
reichen, teilt er gerne und freut sich,
wenn er anderen damit eine Freude be-
reiten kann.
Die Pfarre Obertrum dankt Alois
Übertsberger für seinen unermüdlichen,
gewissenhaften und gemeinschaftlichen
Einsatz.
Ein großes Dankeschön auch an seine
Gattin Theresia, die für sein Engage-
ment immer Verständnis hat und ihm
die Freiheit lässt, die er dafür braucht.

Daniela Reitshammer

Medieninhaber: Kath. Pfarramt Obertrum am See, Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit
Herausgeber und Redaktion: Pfarramt Obertrum am See
Verlagspostamt: A-5162 Obertrum am See
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Die Armenseelen Bruderschaft Obertrum am See

Vor über 500 Jahren wurde in Obertrum
die Armenseelen-Bruderschaft gegrün-
det, um arme und kranke Einwohner zu
unterstützen.
Heute ist die Hauptaufgabe der Bruder-
schaft bei Begräbnissen den Verstorbe-
nen zum Seelengottesdienst in die
Kirche und anschließend auf dem letz-

ten Weg zum Grabe oder zur Verab-
schiedung zu begleiten.
Die jährliche Abschlussfeier hat immer
am Stefanitag stattgefunden und wird in
Zukunft zu Fronleichnam sein.
Dabei ist es der Brauch, dass der Bru-
dermeister und der Zechprobst mit ei-
nem Laib Brot und Salz durch die
Gaststube der umliegenden Gaststätten
gehen und das Brot gegen kleine frei-
willige Spenden unter den Gästen ver-
teilen.
Die Bruderschaft ist eine hilfsbereite
Gemeinschaft und die Aufgaben sind
sehr ehrenvoll, alle ehrenamtlichen
Mitglieder sind mit Eifer, Herz und See-
le dabei! Johann Grössinger

Zu Beginn des Jah-
res zogen die

Sterns inger -
Innen wie-
der von
Haus zu

Haus, um den
Segen fürs neue
Jahr in die Haus-
halte zu bringen

und Spenden für benachteiligte Men-
schen auf der ganzen Welt zu sammeln.
In unserer Pfarre kam dabei eine Re-
kordsumme, von knapp über € 17.000,-
zusammen. Das ist eine wertvolle Un-

terstützung für Menschen, die von Ar-
mut und Ausbeutung betroffen sind.
Herzlichen Dank an alle Sternsinger-
Aktiven, BegleiterInnen und an alle
SpenderInnen!
Ebenso möchten wir uns herzlich bei al-
len Köchinnen bedanken, die unsere
Könige heuer wieder zum Mittagessen
eingeladen haben. Danke für eure Un-
terstützung!
Wir freuen uns, dass so viele Kinder
motiviert dabei waren und freuen uns
über jede und jeden, der/die auch im
nächsten Jahr wieder mit dabei ist!

Magdalena Altenberger

Auch heuer wurden am 25. Dezember,
am Ende des Weihnachtshochamts, die
Gewinner des Weihnachtsrätsels gezo-
gen.
Hier die ersten 3 Plätze:
1. Preis: Christine Feichtner
2. Preis: Christoph Altmann
3. Preis: Nora Grössenberger

Rätselessen – der Hauptpreis – gleich
am 26. 12. 2022.

Weihnachtsrätsel 2022

Sternsingeraktion 2023
3 Jahre:
Jakob Reichl
Markus Preslmayr
Simon Lederer
Isabella Altmann
Chiara Leidlmayr

5 Jahre:
Joachim Grössenberger

9 Jahre:
Klara Grössenberger

10 Jahre:
(besondere Ehrung mit Geschenkkorb)
Nikolaus Hörtenhuber

Vielen Dank an alle Ministranten für
Euren, fast täglichen, Einsatz!
Im Besonderen Bedanken wir uns bei:
Tobias Schimonsky (6 Jahre)
David Nosek (4 Jahre)
(Beendigung des Ministrantendienstes)

Ministrantenehrungen
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Die Feier der heiligen Woche Osterevangelium

Mt 28,1-10
Die Frauen am leeren Grab
Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Woche, kamen Maria aus
Magdala und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen.

Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam
vom Himmel herab, trat an das Grab, wälzte den Stein weg und setzte sich darauf.
Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand weiß wie Schnee.
Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren wie tot.
Der Engel aber sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus,
den Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat.
Kommt her und seht euch den Ort an, wo er lag! Dann geht schnell zu seinen
Jüngern und sagt ihnen: Er ist von den Toten auferstanden und siehe, er geht euch
voraus nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, ich habe es euch gesagt.

Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude und sie eilten zu
seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu verkünden.

Und siehe, Jesus kam ihnen entgegen und sagte: Seid gegrüßt! Sie gingen auf ihn
zu, warfen sich vor ihm nieder und umfassten seine Füße. Da sagte Jesus zu ihnen:
Fürchtet euch nicht! Geht und sagt meinen Brüdern, sie sollen nach Galiläa gehen
und dort werden sie mich sehen.

Samstag, 1. April 2023
19:00 Uhr Abendmesse und Segnung der Palmzweige

Palmsonntag, 2. April 2023
10:00 Uhr Segnung der Palmzweige vor der Brauerei, gemeinsamer
Einzug in die Pfarrkirche, Kindermesse

Gründonnerstag, 6. April 2023
19:00 Uhr Abendmahlfeier in Seeham!

Beichtgelegenheit
nach der Eucharistiefeier Wache mit Jesus:

bis 21:00 Uhr Anbetung,

Karfreitag, 7. April 2023
15:00 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie:

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Fürbitten.

Karsamstag, 8. April 2023
08:00 – 17:00 Uhr Anbetungsstunden
21:00 Uhr Osternachtfeier: Feuerweihe, Lesungen, Tauferneuerung,

Hl. Amt und Speisenweihe

Ostersonntag, 9. April 2023
10:00 Uhr Osterhochamt mit Speisenweihe

Ostermontag, 10. April 2023
10:00 Uhr Ostermontagsgottesdienst

Der Herr lebt – Halleluja!
Allen in der Pfarre ein gesegnetes Osterfest!

Maria Bauer
PGR-Obfrau

Christoph Eder
Pfarrer

Bilder aus dem
Ostergottesdienst 2022
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Vorschau auf wichtige Termine

Anmeldung der Ehejubilare 2023

KINDERSEITE:

Die Feier der Hl. Woche findet sich in der Blattmitte

Mo. 10. 04. 11.15 Uhr Tauffeier
Di. 25. 04. 19.00 Uhr Markus Bittgang
Sa. 29. 04. 16.00 Uhr Kindersegnung mit Erzbischof Franz Lackner
So. 30. 04. 10.00 Uhr Visitationsgottesdienst mit Erzbischof Franz Lackner

19.00 Uhr Patrozinium der Gut-Hirten-Kapelle

Mi. 03. 05. 19.00 Uhr Bittgang nach Maria Plain
Mi. 17. 05. 20.00 Uhr Sternwallfahrt und Hl. Messe
Do. 18. 05. 09.00 Uhr Erstkommunion
So. 28. 05. 11.15 Uhr Tauffeier

Do. 08. 06. 09.00 Uhr Fronleichnam
Mi. 21. 06. 19.00 – 22.00 Uhr Nachtanbetung

Sa. 01. 07. 10.00 Uhr Firmung mit Erzbischof Franz Lackner
So. 02. 07. 10.00 Uhr Feier der Ehejubiläen
Sa. 08. 07. 07.30 Uhr Wallfahrt nach Altötting u. Schildthurn
So. 16. 07. 19.00 Uhr Bergmesse bei der Kaiserbuche
So. 30. 07. 10.00 Uhr Patrozinium der Pfarrkirche

11.30 Uhr Tauffeier

Am So. 2. Juli 2023 laden wir alle Ehepaare ein, die heuer 25,
40, 50 oder 60 Jahre verheiratet sind. Gemeinsam feiern wir um
10.00 Uhr in der Pfarrkirche einen Dankgottesdienst.
Der Ablauf und alles Organisatorische zum Festgottesdienst
wird am 6. Juni um 19.00 Uhr mit allen Paaren im Pfarrhof be-
sprochen.
Bitte meldet euch bis 2. Juni im Pfarrhof dazu an!
Tel.: 0676 87 46 51 62 (DI und FR von 8.00 – 10.00 Uhr)

OSTERRÄTSEL	für	Kinder	
	

1. Was riefen die Leute Jesus zu, als er in Jerusalem einritt ? 
H……. 

2. Wo ritt Jesus durch, damit er in die Stadt Jerusalem kam ? 
3. Jesus teilte beim letzten Abendmahl B…… + W……. 
4. Was wusch Jesus vor dem Essen ? 
5. Was machte Jesus am Ölberg ? 
6. Wo nahm man Jesus gefangen ? 
7. Wer half Jesus das Kreuz tragen ? S…… 
8. Wer reichte Jesus ein Schweißtuch ? V……. 
9. Welche 2 Personen waren bei Jesus, als er starb ? M….+  J…. 
10. Wo suchten die Frauen nach Jesus, als er auferstanden 
war? F…… 

A	 C	 R	 H	 I	 M	 V	 B	 O	 P	 S	 T	 A	 D	 T	 T	 O	 R	
S	 C	 F	 H	 J	 U	 R	 S	 X	 Ä	 Ü	 G	 K	 I	 Z	 H	 G	 T	
Q	 P	 V	 E	 R	 O	 N	 I	 K	 A	 D	 E	 F	 V	 G	 B	 H	 K	
U	 H	 Z	 J	 I	 K	 M	 N	 B	 V	 C	 X	 S	 W	 E	 F	 R	 H	
A	 W	 Y	 D	 Z	 G	 R	 T	 F	 F	 F	 I	 O	 S	 Ö	 P	 M	 H	
F	 R	 T	 G	 Z	 H	 U	 J	 I	 U	 Ü	 U	 J	 I	 F	 R	 D	 T	
S	 B	 R	 F	 G	 H	 Z	 Z	 T	 V	 S	 J	 H	 M	 L	 K	 I	 M	
S	 R	 E	 R	 D	 F	 T	 G	 Z	 H	 S	 I	 K	 O	 U	 H	 Z	 A	
H	 O	 S	 A	 N	 N	 A	 R	 G	 B	 E	 T	 E	 N	 B	 H	 K	 R	
T	 T	 S	 R	 T	 Z	 U	 I	 J	 K	 L	 O	 R	 F	 T	 D	 E	 I	
H	 Z	 U	 I	 J	 K	 O	 L	 P	 L	 O	 Ö	 Ü	 M	 B	 V	 D	 A	
A	 S	 E	 D	 R	 F	 T	 G	 J	 O	 H	 A	 N	 N	 E	 S	 D	 S	
K	 H	 J	 K	 I	 O	 L	 M	 J	 U	 Z	 H	 T	 F	 R	 D	 G	 R	
J	 E	 Ö	 L	 B	 E	 R	 G	 D	 R	 F	 T	 G	 Z	 H	 U	 J	 I	
H	 U	 J	 H	 Z	 T	 G	 F	 R	 E	 D	 S	 W	 W	 A	 D	 C	 B	
G	 R	 F	 T	 G	 F	 E	 L	 S	 E	 N	 G	 R	 A	 B	 T	 F	 E	
F	 S	 D	 F	 G	 H	 J	 K	 U	 Z	 T	 R	 I	 K	 L	 O	 P	 L	
N	 E	 D	 R	 F	 T	 G	 Z	 H	 W	 E	 I	 N	 S	 E	 R	 T	 J	
	

Heidi Obersamer 
Redaktionssitzung für den nächsten Pfarrbrief ist am 1. Juni 2023 um
20.00 Uhr. Der Redaktionsschluss ist am 16. Juni 2023.
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Caritas Haussammlung im März 2023

Auch diesen
März ist es
wieder so-
weit.
Unsere Haus-

sammler/Innen werden unterwegs sein
und um Spenden für die Caritas bitten.
Der gesamte Ertrag kommt den Men-
schen in der Erzdiözese Salzburg zugu-
te. 40 % davon verbleiben in der
eigenen Pfarre.
Die Caritas hilft Menschen in Not.
In Salzburg und Tirol sind 13 % der Be-
wohnerInnen armutsgefährdet.
Durch die gegenwärtigen Krisen mit
den erhöhten Lebens-Erhaltungs-Kosten
sind Viele betroffen.
Die Caritas hilft auch Menschen mit Be-
hinderungen, damit sie an sozialen Le-
ben teilnehmen können, sie betreut alte

und kranke Menschen durch mobile
Pflegeteams. In Beratungsstellen kann
man sich Hilfe holen. Bei schwierigen
Familiensituationen, es gibt Lerncafes
für Jugendliche und obdachlosen Men-
schen wird geholfen wieder zurückzu-
finden zu einer stabilen Wohnsituation
und in den Arbeitsmarkt.
In unsere Pfarre kann mit dem Anteil
aus der Sammlung schnell und unbüro-
kratisch bei Notsituationen geholfen
werden. Die Aktionen des Sozialkreises
und des ehrenamtlichen Besuchsdiens-
tes im Jakobushaus werden auch davon
finanziell beglichen.
Wir danken allen HaussammlerInnen,
die diesen wertvollen Dienst tun und
sagen ein herzliches Vergelts Gott allen
Spendern.

Theresia Rath und Anna Tanner

Eine besonders schöne Einstimmung auf
die hochheilige Nacht fand heuer am
Vormittag des 24. Dezember in unserer
Pfarrkirche statt.
Heidi Obersamer hat mit ihrem Kids-
und JugendChor in aufwändiger Pro-
benarbeit ein traditionelles KRIPPEN-
SPIEL einstudiert, welches durch eine
sehr schöne und stimmige musikalische
Gestaltung der Kinder und Jugendlichen
umrahmt wurde. Das JESUSKIND wur-
de durch ein leibhaftiges Baby darge-
stellt, dieses schien die andächtige
Stimmung zu spüren und lag still und
friedlich lächelnd in der Krippe!
Zum Schluß wurden von den Gesangs-
solistinnen LOREDANA LEDERER
und HEIDI LINDNER - begleitet von
Akkordeon und Gitarre – noch neuere,

sehr berührende weihnachtliche Lieder
dargeboten.
Die Kirche war bestens besucht – wir
würden uns sehr freuen, auch im kom-
menden Advent wieder eine so schöne
Darbietung genießen zu dürfen!
Ein aufrichtiges VERGELTS GOTT für
Euer Engagement. Wolfgang Rehm

Weitere Bilder auf Seite 16 und unserer
Homepage: https://pfarre-obertrum.at

We are the world - we are the children! Wir ma-
chen die Welt aus und sind ihre Kinder! Zu einem
traurigen Datum, nämlich dem 24.2.2023 - traf
sich die Volksschule und Mittelschule Obertrum
zu einem gemeinsamen Friedensgottesdienst in der
Pfarrkirche Obertrum. Vor einem Jahr begann der
Krieg zwischen Russland und der Ukraine und hält
immer noch an.
Um ein Zeichen zu setzen, bildeten die Kinder
eine Friedenskette von der Kirche bis zu den Schu-
len und reichten sich dabei symbolisch die Welt
weiter um ein Zeichen zu setzen, dass wir gegen
den Krieg sind! Dazu ertönte über Obertrum "we
are the world" – eine tolle, bewegende Aktion!

Daniela Reitshammer

Weitere Bilder auf Seite 16 und
auf: https://pfarre-obertrum.at

Heidi´s JugendChor in neuer Besetzung!
Seit 1.1.2023 darf ich mich über neue
Gesichter in meinem JugendChor freu-
en:
11 Sängerinnen (davon 8 „Neue“)
wechselten vom KidsChor in den Ju-
gendChor. Am 1. Jänner 2023 gaben sie
ihr Debüt beim Neujahrsgottesdienst.
Loredana, Marion, Marie, Anna, Heidi,
Isabella, Julia, Anja, Sandra, Marlene
und Julia werden musikalisch von
Fabian (Akkordeon) und Fabio (Schlag-
zeug) unterstützt.
Ich lade alle recht herzlich zu unserer
jährlichen Jugendmesse ein -->>

Heidi Obersamer

Heidi’s JugendChor – JungendmesseWeihnachten 2022: Krippenspiel

„We are the World“ – Friedenskette

Bürgermeister Simon Wallner und Pfarrer Christoph Eder
Foto von Dipl. Päd. Marie-Luise Doppler BEd



Maluna Sophie der Manon Cochet u. des Philip Yu Fai Law
Felix Rudolf der Marlene Krickl u. des Markus Anglberger
Florian der Andrea Schönleitner u. des Johannes Lindner
Anton Alexander der Eva-Maria Bauer u. des Alexander Mangelberger
Valentina Emilia der Carina u. des Franz-Josef Handlechner
Theo der Christine u. des Rene Schaumburger

Maria Dirnberger 94 Jahre Hauptstraße 2a
Rosa Eibl 87 Jahre Dorfleiten 7
Jolanta Debowska 77 Jahre Mühlstr. 20
Hedwig Preiser 76 Jahre Kirchstättstr. 30
Matthias Strasser 88 Jahre Hauptstraße 2a
Johann Strasser 74 Jahre Ötz 1
Hermine Kochon 100 Jahre Hauptstraße 2a
Anton Stohl 65 Jahre Moos 5
Maria Klein 91 Jahre Haunsbergstr. 18
Theresia Fussi 86 Jahre Absmann 9
Maria Reitshammer 72 Jahre Kirchbichlweg 5

Das Pfarramt ist unter der Tel. Nr. 0676 / 8746 5162 erreichbar!
E-Mail: pfarre.obertrum@eds.at

Kanzleiöffnungzeiten: Dienstag und Freitag: 8 – 10 Uhr
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Matriken

Aus der Taufe leben –
durch das Heilige Sakrament der Taufe
wurden in die Pfarrgemeinde aufgenommen:

Hoffnung über den Tod hinaus -
Gott hat zu sich heimgerufen:

Pfarramt Obertrum

EINNAHMEN Ordentlicher Haushalt
Vermögenserträge, Zinsen, Friedhof € 5.746,67
Tafelsammlungen, Stipendien und Stolanteile € 29.533,35
Zuschüsse Finanzkammer € 2.400,00
Frühzahlerbonus € 10.265,23
Rückersätze € 14.745,50
Spenden, Kanzleigebühren € 4.806,00
Jahreseinnahmen € 67.496,75

AUSGABEN Ordentlicher Haushalt
Aufwand Gottesdienst € 6.561,30
Pastoraler Aufwand € 1.879,40
Personalaufwand € 35.429,59
Kanzleiaufwand (EDV, Pfarrbrief, Telefon, Büro) € 8.575,80
Pfarrkirche: Heizung, Strom, Reinigung € 6.930,99
Pfarrhof: Reinigung, Heizung, Strom, Wasser, Kanal,

Müllabfuhr, Rauchfangkehrer € 5.118,45
Pfarrwald € 2.044,00
Versicherungen, Steuer, Diözesanopfer € 2.275,54
Jahresausgaben € 68.815,07

EINNAHMEN Außerordentlicher Haushalt
Zuschüsse und Subventionen und Spenden € 19.150,05

AUSGABEN Außerordentlicher Haushalt
Sanierung Kirchenmauer, Lautsprecheranlage und Kosten
für Antrag CoVid-NPO-Fonds € 16.158,07

Ergebnis Gesamthaushalt € 1.673,66
Der Pfarrkirchenrat.

Kirchenrechnung für das Jahr 2022

Die Caritas Haussammlung 2022 ergab € 12.553,00.
Vergelt`s Gott allen Sammlerinnen und Sammlern und allen die
gespendet haben.
40 % davon bleiben in der Pfarrgemeinde, 60 % wurden an die Caritas
überwiesen, damit viele soziale Aufgaben erfüllt werden können.

Kirchenbeitrag – Bitte machen Sie mit beim Frühzahlerbonus!
Sie erhalten - 4% Frühzahlerbonus Abzug, wenn Sie …
• ihren Jahres-Kirchenbeitrag bis spätestens 15. März einzahlen, oder
• einen Lastschriftauftrag erteilen (gilt für das ganze Jahr)

An die Pfarre konnte im Jahr 2022 – über den Frühzahlerbonus – € 10.265,23
ausbezahlt werden.
Vielen Dank – es zahlt sich für Alle aus!



Aus dem Pfarrleben: Hirtenspiel (oben und links), Friedenskette (mitte),
Renovierung Kirchensockelmauer – Kreuzwegbild (unten links),

Weltgebetstag der Frauen – Altargestaltung (unten mitte)
(Fotos unter anderem von Ralph Artner und Bernhard Seidl, Danke!)
Weitere Bilder auf unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at


